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Liebe Pfarrgemeinde! 
 

„Die Pfarre soll leben“ – ein Grundsatz für 

die Linzer Diözese, der vor etwa 20 Jahren 

aufgestellt worden ist und besagt, dass eine 

Pfarre ohne Priester am Ort weder aufgelöst, 

noch mit einer anderen Pfarre zusammen-

geschlossen werden soll. 

Das kann aber nur heißen, dass viele Aktivitäten liturgischer, 

seelsorglicher und verwaltungstechnischer Art von Christen 

der Pfarre selbst wahrgenommen werden.  

Noch zur Zeit, als ich Dechant war, wurden Varianten vorge-

stellt und erprobt, wie eine Pfarre verschiedenste Aktivitäten 

mit eigener Besetzung verwirklichen kann. Bekannt sind uns 

schon seit langer Zeit die bestellten Kommunionspender und 

etwas später die LeiterInnen von Wortgottesfeiern auch in 

unserer Pfarre. Vor einem Jahr habe ich versucht, für unsere 

Pfarre ein Seelsorgeteam zu gewinnen, das von der Diözese 

die nötige Sachkenntnis durch Einschulung erhält und vom 

Bischof den Auftrag zur ehrenamtlichen Seelsorge übertragen 

bekommt. Ich bin sehr dankbar, dass sechs Mitglieder unserer 

Pfarrgemeinde dazu bereit waren und die Ausbildung auf sich 

genommen haben.   

In unserem Dekanat sind 9 Priester wohnhaft, davon sind fünf 

über 75 Jahren. Viele Dienste kommen in der nächsten Zeit 

auf das Seelsorgeteam zu, damit in unserer Pfarre der Glaube 

nicht müde und schwach wird, sondern besonders auch in den 

Familien, wie seit vielen Jahrhunderten weitergeschenkt wird.  

Ich baue auf gute Zusammenarbeit mit dem Seelsorgeteam! 

Die Pfarre soll leben! – wünscht Euer Seelsorger. 



Das Seelsorgeteam stellt sich vor 
Am 6. April 2017 hatte Mag. Reinhard Wimmer, Referent der Ab-
teilung Pfarrgemeinde und Spiritualität der Diözese Linz, das 
Modell Seelsorgeteam (kurz SST) vorgestellt. Der Pfarrgemeinderat 
hat am 4. Mai 2017 einstimmig beschlossen, dieses Modell in 
unserer Pfarre umzusetzen.  
Sechs Personen haben sich bereit erklärt, die vorgeschriebene Aus-
bildung zu absolvieren. Im Bildungshaus Schloss Puchberg, Wels, 
wurden wir an fünf Wochenenden (Freitagnachmittag bis Samstag-
abend) in der Zeit von November 2017 bis Juni 2018 auf die neuen 
Aufgaben vorbereitet. 
Wesentliche Inhalte der Ausbildung waren: als Team Pfarrgemeinde 
leiten, Impulse für erfolgreiche Sitzungen und Besprechungen, 
zuhören, Erstellen einer Pfarranalyse, Fachreferate zu den Grund-
säulen Koinonia, Diakonia, Liturgie und Verkündigung. 
Unsere Vorstellungen zur künftigen Arbeit finden Sie auf den 
folgenden Seiten. Zur Beauftragungsfeier laden wir herzlich ein. 

Das Seelsorgeteam 



„Hören, was der Geist den Gemeinden sagt“ Offb 2,11 
Dienst und Auftrag unseres Seelsorgeteams 
 

Als Seelsorgeteam orientieren wir uns an den Grundsätzen der 
Pastoralen Leitlinien der Diözese Linz und tragen zu ihrer Verwirk-
lichung und Umsetzung bei: 
• Gemeinden sollen leben 
• Die Gemeinden sind Subjekt der Seelsorge, die Menschen sind 

Subjekt. 
• Gemeinden stehen in Beziehung zu anderen Gemeinden, zur 

Diözese, zur Weltkirche. 
Als Seelsorgeteam übernehmen wir die Aufgabe, mit den Mitchris-
tinnen und Mitchristen GEmeinDE-LEBEN im Geist Jesu wahr-
zunehmen - zu fördern - zu gestalten - zu verwalten - zu leiten - 
weiter zu entwickeln. 
Als Team stehen wir im Dienst des Reiches Gottes und der 
Menschen. Wir haben Christus und die Menschen unserer Pfarr-
gemeinde im Blick. 
Als Team setzen wir uns ein für die Verwirklichung der 
Grundaufträge Liturgie, Verkündigung, Diakonia und Koinonia in 
unserer Pfarrgemeinde. Als Einzelne übernehmen wir für je einen 
Grundauftrag Verantwortung und repräsentieren diesen auch nach 
außen. Die Obleute des PGR und des FA Finanzen sorgen für eine 
gute Vernetzung des Teams mit ihren Gremien. 
Leitung am Ort nehmen wir gemeinsam mit dem Pfarradministrator 
Msgr. Berthold Müller und dem Pfarrgemeinderat in geteilter 
Verantwortung wahr. Wir pflegen einen wertschätzenden Umgang 
und legen Wert auf Transparenz der Entscheidungsvorgänge unter 
angemessener Einbeziehung aller Betroffenen. 
Wir vernetzen uns zum Austausch regional und diözesan. 
Auf diese Weise sichern wir 
• Seelsorge und Leitung am Ort 
• Selbstständigkeit und Weiterentwicklung der Pfarrgemeinde 
• Christ sein in überschaubaren Gemeinschaften und gewachsenen 

territorialen Strukturen 
• Verbundenheit mit der diözesanen Kirche. 
Im Sinne der gemeinsamen Verantwortung aller Gläubigen 
beteiligen wir Einzelpersonen und Gruppen und arbeiten mit den 
PGR-Fachausschüssen zusammen. 



Nikolaus Leonhartsberger 
Fleischhauer i. P. 
Struden 62 
Tel.: 07268/8288 oder 0664/2808626 
E-Mail: leonhartsberger.nik@aon.at 
Grundauftrag: Koinonia (Gemeinschaft) 
 

Mein Leitwort: Ich bin dankbar , dass unsere Pfar re St. Nikola 
sehr lebendig wirkt. Dank gilt unseren Herrn Pfarrer und den vielen 
fleißigen ehrenamtlichen Mitarbeitern, die das in den letzten Jahren 
ermöglicht haben. Um auch in Zukunft gemeinschaftliches Pfarr-
leben zu sichern, habe ich mich bereit erklärt, im Seelsorgeteam 
mitzuarbeiten. 
Meine Ziele: Den unterschiedlichsten Menschen… 
• Teilhabe und Teilnahme ermöglichen am religiösen und sozialen 

Leben der Gemeinde 
• Das Leben der Pfarrgemeinde so gestalten, dass sie ein Ort ist, 

wo die alltägliche Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der 
Menschen in Bezug gesetzt wird zur befreienden Botschaft des 
Evangeliums. 

 
Edwin Gerlinger 
Selbstständiger Unternehmer 
St. Nikola 9a 
Tel.: 0676/7510380 
E-Mail: franz.edw@gmail.com 
Grundauftrag: Koinonia (Gemeinschaft) 
 

„Wo zwei oder drei beisammen sind, bin ich mitten unter euch“, das 
ist mein Leitwort. Zu meiner schönsten Aufgabe in der Pfarre gehört 
die Mesnerarbeit: Heilige Messen, Hochzeiten, Taufen, Begräbnisse 
in der Kirche vorbereiten und teilweise mitgestalten, dem Geläute 
und Uhrwerk den Klang und die Zeit zu erhalten. 
Wir haben viele Aufgaben, die wir nur miteinander bewältigen kön-
nen. Als Obmann im Fachausschuss Finanzen bin ich bemüht, bei 
unseren vielfältigen Aufgaben (Kirche, Pfarrhof, Friedhof u.v.m.) 
den jeweiligen Anforderungen und Wünschen gerecht zu werden. 
Ich freue mich auf die zukünftige Mitarbeit im Seelsorgeteam und 
das gemeinsame Gestalten in der Pfarre. 



Maria Jakob 
AHS-Lehrerin 
St. Nikola 43 
Tel.: 07268/8372 oder 0699/12522566 
E-Mail: m.jakob@aon.at 
Grundauftrag: Liturgie 
 

Ich übernehme den Grundauftrag Liturgie für die Zeit von Novem-
ber 2018 bis 2023.  
In Zusammenarbeit mit Pfr. Müller möchte ich Sorge tragen für die 
Qualität und Vielfalt des gottesdienstlichen Lebens der Pfarre. Ich 
will mich bemühen um die Koordination des konkreten liturgischen 
Geschehens (Sonn- und Feiertagsgottesdienste - Eucharistiefeiern 
und Wort-Gottes-Feiern, Andachten, Totenwachen …). Ich möchte 
Kontakt halten zu den Mitwirkenden in der Liturgie, den Kirchen-
musiker/innen, Lektor/innen, Kommunionspender/innen, Ministrant/ 
innen, Mesnern, Reinigungsfrauen, Blumenschmuckfrauen. 
Als Seelsorgeteam-Verantwortliche wirke ich im Fachausschuss 
Liturgie mit und werde nun auch Mitglied der PGR-Leitung. 
Gerne stehe ich Ihnen/euch als Ansprechperson zur Verfügung - am 
Kirchenplatz, am Telefon, bei den Begegnungscafés.  
Auf (weitere) gute Zusammenarbeit freut sich Maria Jakob. 

 
Margret Friesenecker 
Hausfrau und Mutter 
Struden 71 
Tel.: 07268/8112 
Grundauftrag: Diakonia 
 

Ich bin seit elf Jahren im Pfarrgemeinderat und arbeite u. a. bei der 
Caritas-Haussammlung mit, weshalb ich den Bereich Diakonia 
übernehme. Diakonie = Dienst am Nächsten. 
Ich möchte auf die Bedürfnisse in der Pfarrgemeinde schauen. 
Wichtig ist mir auch, dass alle Aktionen in der Pfarre erhalten 
bleiben. „Hören, was der Geist uns sagt“, war das Motto unserer 
Ausbildung. Ich hoffe, mir gelingt es zu hören, was die Menschen in 
unserer Pfarre zu sagen haben. 



Johanna Rosenthaler 
Gemeindebedienstete 
Struden 23 
Tel.: 0660/6388489 
E-Mail: johanna.rosenthaler@dioezese-linz.at 
Grundauftrag: Verkündigung 
 

Meine Aufgaben in der Pfarre: 
• Mitglied und Schriftführung  

 in der SST-PGR Leitung 
 im Fachausschuss Öffentlichkeit 
 im Fachausschuss Finanzen 

• Mitarbeit im Pfarrbriefteam 
• Lektorin und Kommunionspenderin 
• Mitglied der Singgemeinschaft 
• div. Aufgaben in der KFB (Kassierin,….) 
• Mitglied des Katholischen Bildungswerkes St. Nikola gemeinsam 

mit PGR-Obmann Klaus Leonhartsberger 
• Matrikenführung der Pfarre St. Nikola an der Donau 

Franz Jakob 
Kfm. Angestellter i. P. 
St. Nikola 43 
Tel.: 07268/8372 oder 0699/11910216 
E-Mail: fr.jakob@aon.at 
Grundauftrag: Verkündigung 
 

Meine Grundphilosophie lautet: Bewährtes erhalten und Neues er-
möglichen. Mein Interesse am Gestalten hat mich bewogen, im 
Team mitzuarbeiten. Meine Fähigkeiten bringe ich im Fachaus-
schuss Öffentlichkeitsarbeit und im Pfarrbriefteam ein.  
Die Katholische Männerbewegung ist mir ein wichtiges Anliegen; 
besonders die entwicklungspolitische Zusammenarbeit von Sei so 
frei.  
Den Grundauftrag Verkündigung verstehe ich als Aufgabe, mit allen 
pfarrlichen Gruppen Kontakt zu halten und Mittler, Moderator und, 
wenn notwendig, Impulsgeber zu sein. 
„Kirche weit denken“ ist mein Grundsatz für die zukünftige Arbeit. 



Das Pfarramt erreichen Sie unter Tel.-Nr. 07268/8010 oder  
per E-mail: pfarre.stnikola.donau@dioezese-linz.at. 
Homepage: www.dioezese-linz.at/st-nikola-donau  
Kanzleizeiten:   Do, 13.00 - 17.00 Uhr, 
  jeden ersten Sonntag im Monat nach der Messe 
Im Todesfall eines Angehörigen wenden Sie sich zwecks Verein-
barung des Begräbnistermins an Pfr. Berthold Müller (Tel. 07268/ 
77199). Bei der weiteren Vorbereitung ist Ihnen Frau Maria Jakob 
(07268/8372) gerne behilflich. 
Kommunikationsorgan der Pfarre St. Nikola/D.  Alleininhaber, 
Herausgeber, Redaktion: Pfarre St. Nikola/D., 4381  St. Nikola 15 

 

EINLADUNG 
   

Festgottesdienst mit       
Bischofsvikar Wilhelm Vieböck 

und Beauftragungsfeier 
des Seelsorgeteams 

Sonntag, 4. November 2018, 8:30 Uhr 
Pfarrkirche St. Nikola/D. 

anschließend  
 Begegnungscafé im Gemeindesaal 


